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Wahlkarten,…) rund um die Nationalratswahl 2008 
finden Sie im Blattinneren! 

 
 

 

 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  Marktgemeinde Dobersberg 
Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Reinhard Deimel 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 
 

 

 

Dobersberger 

K u l t u r b r i e f  

und Marktnachrichten 

Zugestellt durch 
Post.at 



Dobersberger Kulturbrief 
 

 

Seite 2 

 

Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

13. u. 14. Sept. 2008 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 
20. u. 21. Sept. 2008 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 
27. u. 28. Sept. 2008 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 

4. u. 5. Okt. 2008 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 
11. u. 12. Okt. 2008 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 
18. u. 19. Okt. 2008 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 

 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

13. u. 14. Sept. 2008 Dr. Zehetbauer Weitersfeld ���� 02948/8760 
20. u. 21. Sept. 2008 Dr. Beer Waidhofen/Thaya ���� 02842/52667 
27. u. 28. Sept. 2008 Dr. Loimer Gars/Kamp ���� 02985/2540 

4. u. 5. Okt. 2008 Dr. Finger Eggenburg ���� 02984/4410 
11. u. 12. Okt. 2008 Dr. Pichler Horn ���� 02982/2395 
18. u. 19. Okt. 2008 Dr. Wegscheider Groß Siegharts ���� 02847/2397 

 

 
 

Aus der Gemeindestube 
 

21. Sitzung am 12. Juni 2008 
8 Tagesordnungspunkte 

 
q Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 17. April 2008 
q erfolgte der Bericht über eine Gebarungs-
einschau der Abteilung Gemeinden der NÖ 
Landesregierung, 
q wurden die Ingenieurleistungen (Planung, 
Projekterstellung, örtliche Bauaufsicht, …) zur 
Errichtung der Abwasserbeseitigungsanlagen 
in Lexnitz und in Riegers entsprechend den 
Vorgaben des Abwasserplans zum Preis von € 
56.561,00 exkl. MwSt. an die Firma IUP ZT-
GmbH, 1200 Wien vergeben, und 
q die Vermietung der Räumlichkeiten TOP 01 im 
Kindergartenwohnhaus, Burgrechtstraße 5 an die 
Firma HT TECH, Hofkirchen im Traunkreis, 
beschlossen. 
 
Weiters erfolgten folgende 
Beschlussfassungen: 
 

q Erhöhung der Wassergebühren in Dobersberg 
und in Merkengersch (siehe auch Infobox) 
q Vergabe der Baumeisterarbeiten zur 
Sanierung der Friedhofsmauer in Reibers an die 
Firma Müllner BaugesmbH, Dobersberg. 
q Subvention in Höhe von € 220,00 an das Rote 
Kreuz Waidhofen/Thaya zum Senioren-

nachmittag beim Bezirks-Rotkreuzfest 2008 in 
Waidhofen/Thaya. 
q Austritt aus dem „Verein zur Förderung der 
Klärschlammverwertung“ da bereits seit 
mehreren Jahren keine landwirtschaftliche 
Verwertung des Klärschlammes mehr erfolgt. 
 
 
 

Erhöhung der Wassergebühren in 
Dobersberg und Merkengersch 
 

Auf Grund der gestiegenen Betriebskosten im 
Bereich der Wasserversorgungsanlagen in 
Dobersberg (letzte Erhöhung 2001) und 
Merkengersch (letzte Erhöhung 1990 bzw. 2000) 
war eine Anpassung der Gebühren unumgänglich. 
Um Kostendeckung zu erreichen mussten ab 
Beginn der laufenden Abrechnungsperiode (1. Juli 
2008) folgende Erhöhungen durchgeführt werden: 
 

� WVA Dobersberg: Erhöhung der 
Bereitstellungsgebühr von derzeit € 10,90 auf 
€ 15,00 je m³/h exkl. MwSt. und Erhöhung der 
Wasserbezugsgebühr von derzeit € 1,25 auf € 
1,42 exkl. MwSt. je m³. 

 

� WVA Merkengersch: Erhöhung der 
Bereitstellungsgebühr von derzeit € 3,63 auf 
€ 7,20 exkl. MwSt. je m³/h und Erhöhung der 
Wasserbezugsgebühr von derzeit € 0,58 auf 
€ 0,95 exkl. MwSt. je m³. 
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Aus der Gemeindestube 
 

22. Sitzung am 28. Aug. 2008 
18 Tagesordnungspunkte 

 
q Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 12. Juni 2008 
q wurde über eine Gebarungseinschau des 
Prüfungsausschusses berichtet, 
q erfolgten die formellen Bestellungen von Ing. 
Gerhard Burian zum Kassenverwalter und von 
Christine Schrammel zur Kassenverwalter-Stv, 
q wurde dem Fördervertrag mit dem 
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Wasserwirtschaft für den 
Bauabschnitt 11 der ABA Dobersberg 
(Regenwasserkanal in der Lagerhausstraße) 
zugestimmt, 
q die Nutzungsvereinbarung mit dem GV für 
Aufgaben der Abfallwirtschaft im Bezirk 
Waidhofen/Thaya zum Betrieb des 
Altstoffsammelzentrums in Dobersberg (neben 
dem Bauhof) beschlossen, 
q der Ankauf eines Bauhof-Fahrzeuges als 
Ersatz für den Daewoo-Pritschenwagen diskutiert, 
q ein Beitrag von € 1.000,00 an die Sektion 
Sportakrobatik des USV Raika Dobersberg als 
Unterstützung zur Teilnahme an den 
Österreichischen Staatsmeisterschaften 2008 in 
Graz genehmigt, und  
q Wirtschaftsförderungen für Betriebs-
investitionen an die Firma Tischlerei Gottfried 
Ludik in Höhe von € 2.276,20 und an die Firma 
Müllner BaugesmbH in Höhe von € 1.081,64 
vergeben. 
 
Weiters erfolgten folgende 
Beschlussfassungen: 
 

q Beauftragung des Planungsbüros DI Porsch ZT 
GmbH, Gmünd mit der künftigen Betreuung in 
Angelegenheiten der örtl. Raumplanung da der 
bisherige Raumplaner DI Gottfried Seyr in 
absehbarer Zeit in Pension geht. 
q Verordnung zur 14. Änderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes (KG Reibers). 
q Energieliefervereinbarung mit der EVN 
Energievertrieb GmbH, Maria Enzersdorf. 
q Vergabe der Straßenbauarbeiten in der 
Beethovenstraße und in der Propst Biedermann-
Straße sowie zur Neugestaltung des Parkplatzes 
am Hauptplatz an die Firma Hengl GmbH, 3721 
Limberg zum Gesamtpreis von € 97.068,90 inkl. 
MwSt. 
q Lieferung und Montage der 
Straßenbeleuchtungslampen in der Propst 

Biedermann-Straße und in der Beethovenstraße 
zum Preis von € 5.340,00 inkl. MwSt. sowie in der 
Karlsteiner Straße und in der Lagerhausstraße 
zum Preis von € 4.452,00 inkl. MwSt. 
q im Zuge der Sanierung der Friedhofsmauer in 
Reibers die Vergabe der Verputzarbeiten an die 
Firma Müllner BaugesmbH, Dobersberg; die 
Vergabe der Lieferung und Herstellung der 
Mauerabdeckung zum Preis von € 5.823,75 inkl. 
MwSt. an die Firma Steiner Dach, Thaya und die 
Vergabe der Lieferung eines Holzlattenzauns zum 
Preis von € 1.624,80 inkl. MwSt. an die Firma 
Sägewerk Johann Traxler, Kleinharmanns. 
q Vergabe der Arbeiten zur Sanierung der 
Fassade im Bereich des Informationszentrums 
und der Arbeiten zum Umbau des Schlosskellers 
an die Firma Reißmüller BaugesmbH, 3830 
Waidhofen/Thaya. 
q Verordnung zur Widmung bzw. Entwidmung 
von Teilflächen in Goschenreith dem öffentlichen 
Gut. 
q Kaufanbot an die Brennereigenossenschaft 
Dobersberg zum Erwerb des Brennerei-
gebäudes. 
q Übernahme der bestehenden Büroeinrichtung 
des Vereins Zukunftsraum Thayaland. 
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Nationalratswahl 
am 28. Sept. 2008 
 
Wie bereits bei der NÖ Landtagswahl bringt auch die Nationalratswahl am 28. Sept. 2008 
wesentliche Neuerungen: Die Briefwahl, Wählen mit 16 und das Wahlrecht für Auslands-
ÖsterreicherInnen. Hier die wesentlichen Informationen rund um Wahlrecht, Stimmabgabe und 
Wahllokale zur Ausübung des Wahlrechts. 

 
Wahltag 
 

Die Nationalratswahl findet am Sonntag, 28. September 2008 statt. 
 

Bei der Nationalratswahl 2008 sind alle Männer und Frauen wahlberechtigt, wenn Sie 
 

� spätestens mit Ablauf des Tages der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
 

� die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, 
 

� vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und 
 

� am Stichtag (29. Juli 2008) in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen 
sind. 

 

Wie bereits bei der letzten Landtagswahl können auch Auslands-ÖsterreicherInnen, die in der Bundes-
Wählerevidenz eingetragen sind, an der Wahl teilnehmen. 

 
Stimmzettel 
 

Für die Stimmabgabe darf nur der amtliche Stimmzettel verwendet werden. Dieser wird den 
Wahlberechtigten vom Wahlleiter im Wahllokal ausgehändigt. 

 
Wahlkarten 
 

Wahlberechtigte, die sich voraussichtlich am Wahltag nicht am Ort ihrer Eintragung im 
Wählerverzeichnis aufhalten werden und deshalb dort ihr Wahlrecht nicht ausüben können, haben 
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte. 
Weiters haben jene Personen Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte und den Besuch der 
„Besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde“, denen der Besuch des zuständigen Wahllokales am Wahltag 
infolge mangelnder Geh-, Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters- oder 
sonstigen Gründen unmöglich ist. 
 

Wahlkarten für die betroffenen Personen können noch bis spätestens Freitag, 26.9.2008 um 12.00 
Uhr beim Gemeindeamt beantragt werden. Die Ausstellung beginnt ca. 2 Wochen vor dem 
Wahlsonntag! 
 
 

Möglichkeit der Stimmabgabe mittels Wahlkarte im Inland 
 

• Stimmabgabe am Wahltag in jedem Wahllokal, die Wahlkarten entgegennehmen; 
• Stimmabgabe am Wahltag durch Besuch einer Besonderen Wahlbehörde („fliegende 

Wahlkommission“); 
• Stimmabgabe mittels Briefwahl: Jeder Wahlberechtigte der in Besitz einer Wahlkarte ist, kann 

seine Stimme auch im Postweg (bitte ausreichend frankiert) an die Bezirkswahlbehörde 
übersenden. Die Briefwahlkarten müssen bis spätestens 6.10.2008, 14.00 Uhr bei der 
Bezirkswahlbehörde eingelangt sein. 
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Im Ausland kann die Stimme nur mittels Briefwahl abgegeben werden. 
 
Haben Sie eine Wahlkarte beantragt, und befinden sich wider Erwarten doch in Ihrem Heimatort, dann 
können Sie am Wahltag Ihr Wahlrecht nur in einem Wahlkartenlokal (in Dobersberg, Sprengel 1 – 
Ärztehaus, Mutterberatung) wahrnehmen. 

 
Auskünfte 
 

Für Auskünfte steht Ihnen das Gemeindeamt Dobersberg (� 02843/2332 oder 
� gemeinde@dobersberg.gv.at) gerne zur Verfügung. 

 
Festsetzung der Wahllokale und Wahlzeiten für 
den 28. Sept. 2008 
 

Sprengel 1 Dobersberg mit den Häusern Schellings 1 – 9   (Wahlkartenwähler) 
 

Wahllokal/Wahlzeit: Mutterberatung Dobersberg, Waidhofener Str. 5; 08.00 bis 12.00 Uhr 
 
Sprengel 2 Lexnitz   (keine Wahlkartenwähler!) 
 

Wahllokal/Wahlzeit: Gemeinschaftshaus Lexnitz; 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 
Sprengel 3 Schuppertholz   (keine Wahlkartenwähler!) 
 

Wahllokal/Wahlzeit: Feuerwehrhaus Schuppertholz; 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 
Sprengel 4 Goschenreith, Großharmanns und Kleinharmanns  (keine Wahlkartenwähler!) 
 

Wahllokal/Wahlzeit: Feuerwehrhaus Goschenreith; 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 
Sprengel 5 Hohenau   (keine Wahlkartenwähler!) 
 

Wahllokal/Wahlzeit: Feuerwehrhaus Hohenau; 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 
Sprengel 6 Merkengersch   (keine Wahlkartenwähler!) 
 

Wahllokal/Wahlzeit: Feuerwehrhaus Merkengersch; 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 
Sprengel 7 Riegers mit Schellingshof (Riegers 41 und 42)   (keine Wahlkartenwähler!) 
 

Wahllokal/Wahlzeit: Feuerwehrhaus Riegers; 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 
Sprengel 8 Reibers und Brunn   (keine Wahlkartenwähler!) 
 

Wahllokal/Wahlzeit: Jugendherberge Reibers; 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
 
Sprengel 9 Reinolz   (keine Wahlkartenwähler!) 
 

Wahllokal/Wahlzeit: Feuerwehrhaus Reinolz; 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 

Die Verbotszone ist 50 m im Umkreis vor den einzelnen Wahllokalen. 
 

Zusätzlich erhält jeder Wahlberechtigte per Post eine amtliche Wahlinformation, auf der neben 
dem Namen des Wahlberechtigten, Geburtsjahr und Anschrift auch der Abstimmungsort 
(Wahlsprengel), die Wahlzeit und das Wahllokal angeführt sind. 
 
 

Machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch ! 
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Abfallentsorgung 
 

 
 
 
 
Am Donnerstag, 25. Sept. 2008 ab 6.00 Uhr wird eine Sperrmüllabfuhr 
durchgeführt. Folgende Hinweise sind zu beachten: 
 

In allen Gemeinden des Bezirkes Waidhofen/Th. 
finden derzeit Hausabholungen von Sperrmüll 
statt. 
 

Was ist Sperrmüll???? 
Als Sperrmüll sind jene Gegenstände anzusehen, 
welche wegen ihrer Größe und Sperrigkeit (aber 
nicht wegen ihrer Menge) nicht in den 
Restmüllbehälter passen d.h. das Dinge, die in 
den Restmüllbehälter passen bei der 
Sperrmüllabfuhr NICHT mitgenommen werden, 
auch nicht wenn diese in Säcken oder Schachtel 
bereitgehalten werden.  
Sollte Ihr Restmüllbehälter ständig überfüllt sein, 
so bitten wir Sie einen Größeren anzufordern oder 
bei nur vorübergehenden Mehranfall sich von 
Ihrem Gemeindeamt einen „Zusatzsack“ zu holen 
(Kosten € 4,40). Am Behälter quer liegende 
„Fremd“ - Säcke werden nicht mitgenommen. 
 

Ganze Hausentrümpelungen werden generell 
nicht mitgenommen. Sollte dies dennoch 
gewünscht sein, so muss dies vorher an den 
Gemeindeverband gemeldet werden. 
 

Zum Sperrmüll gehören: Möbel, Fensterflügel, 
Matratzen, Lattenroste (wenn nicht überwiegend  
aus Eisen), große Teppiche u. Bodenbeläge, 
große Porzellanteile (Waschbecken, WC-
Muscheln etc.), große Kunststoffteile (wie 
Kinderspielzeugtraktor, Gartenmöbel, etc.). 
 

Nicht mitgenommen wird: Restmüll in Säcken 
oder Schachteln, kleines Kinderspielzeug und all 
jener Abfall, der in den Restmüllbehälter passt. 
Problemstoffe, Kühl- u. Gefriergeräte, Bildschirm- 
u. TV-Geräte, Autoteile und Reifen; verwertbare 
Altstoffe wie z.B. Kartonagen, reine 
Kunststoffverpackungen, Verpackungen aus Glas, 
Metall und Styropor sowie Alteisen und 
Elektroaltgeräte. 
 

Bitte beachten Sie, dass ein langfristiges 
Bereitstellen von Abfällen das Zerwühlen durch 
organisierte Gruppen fördert und dadurch das 
Ortsbild sehr in Mitleidenschaft gezogen wird. In 
der Regel landen unerwünschte Abfälle bei völlig 
fremden Liegenschaften oder auf öffentlichen 
Flächen. Bitte die Abfälle erst am Tag vor der 
Abfuhr bereithalten. 

 

 
 

 
Am Donnerstag, 16. Okt. 2008 wird - wie bereits angekündigt - eine 
Problemstoffsammlung durchgeführt. Die genauen Übernahmeorte und -zeiten 
entnehmen Sie bitte dem nächsten Blatt. 
 

Im Zusammenhang mit der Problemstoffsammlung seien folgende Hinweise angeführt: 
• Öle und andere Flüssigkeiten werden nur in geschlossenen Behältern übernommen. 
• Speiseöle und Frittierfette werden bei der Problemstoffsammlung nur mehr in Ausnahmefällen 

übernommen. Diese Stoffe können ganzjährig im Rahmen des „NÖLI“-Sammelsystems zu den 
Übernahmeterminen (jeden 1. Freitag im Monat, 10 – 12 Uhr) am Bauhof abgegeben werden. 
„NÖLI“-Behälter und Terminplan sind kostenlos am Gemeindeamt erhältlich. 

• pro Haushalt werden max. 10 Liter Altöl (Motoröl) übernommen. 
• Problemstoffe bitte persönlich innerhalb der entsprechenden Zeiten zur Sammelstelle bringen. 
• das Ablagern von Problemstoffen an den Sammelstellen vor dem Abgabetermin ist verboten. 
• diese Aktion ist ausschließlich für die Entsorgung von Problemstoffen in haushaltsüblichen Mengen 

gedacht. 
Im Übrigen verweisen wir auf die gesetzlichen 

Rücknahmeverpflichtungen des Handels bei Problemstoffen ! 
 

Ihr AbfallberaterIhr AbfallberaterIhr AbfallberaterIhr Abfallberater ! ! ! !    
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PROBLEMSTOFF-
SAMMLUNG 

 

 

MARKTGEMEINDE 

DOBERSBERG 
 

 

Donnerstag, 16. Okt. 2008 
 

Das vorherige Abstellen von Problemstoffen auf den Sammelplätzen ist nicht gestattet. Die 

Problemstoffe müssen zu den angeführten Zeiten dem Sammelorgan übergeben werden. 
 

08.00 - 08.30 Uhr  SCHELLINGS   Bahnübergang 

08.35 - 09.00 Uhr  MERKENGERSCH   Waaghaus 

09.05 - 09.30 Uhr  RIEGERS    FF-Haus 

09.35 - 10.00 Uhr  SCHUPPERTHOLZ  Ortsmitte 

10.05 - 10.30 Uhr  GOSCHENREITH   Ortsmitte Kapelle 

10.35 - 11.00 Uhr  GROSSHARMANNS  Kapelle 

11.05 - 11.30 Uhr  KLEINHARMANNS  Ortsmitte 

13.00 - 13.30 Uhr  HOHENAU    FF-Haus 

13.35 - 14.00 Uhr  REIBERS    Waaghaus 

14.05 - 14.30 Uhr  BRUNN    Ortsvorsteher 

14.35 - 15.00 Uhr  REINOLZ    FF-Haus 

15.30 - 16.00 Uhr  LEXNITZ    Kapelle 

16.05 - 16.30 Uhr  DOBERSBERG   Waldkirchener Straße, Bauhof 

 
Bitte bringen Sie Ihre Problemstoffe getrennt und nur zur Sammelzeit ! 

 

ACHTUNG! Gebrauchte Spritzen bitte nur in geschlossenen, stichfesten 

Behältnissen übergeben! 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Gemeindeverband für Aufgaben der Abfallwirtschaft im Verwaltungsbezirk Waidhofen/Thaya, Thaya-Zentrum, Raiffeisenpromenade 2/1/8, 
3830 Waidhofen/Thaya, 02842/51223, e-mail: office@gvawt.at, homepage: www.abfallverband.at 
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Verschiedenes 
 
 

Personal für die 
Landesausstellung 
2009 gesucht 
 

Die Schallaburg Kulturbetriebs Ges.m.b.H., die mit 
der Umsetzung der NÖ Landesausstellung 2009 
betraut ist, sucht für die Standorte Horn und 
Raabs/Thaya 
 

Kassierinnen/Kassiere 
(Vollzeit und Teilzeit, inklusive 

Wochenenddienste) 
 

Ihre Aufgabe: Tageskassa inklusive Abschluss. 
 

Ihr Profil: Sie haben bereits Erfahrung im Verkauf 
mit Kassensystemen. Überzeugend sind Ihre 
Verlässlichkeit, Ihre Genauigkeit bei Ab-
rechnungen, Ihre Kommunikationsstärke, Ihre 
zeitliche Flexibilität und Ihre guten Umgangs-
formen. 
 

Gewünschter Dienstantritt: April 2009, befristet 
 

Sekretariatskräfte 
(Vollzeit und Teilzeit, inkl. 

Wochenenddienste) 
 

Ihr Aufgaben: Klassische Aufgaben im Bereich 
der Büroorganisation wie Telefonbetreuung, 
Buchungs-annahme, Korrespondenz, Termin-
verwaltung, Disposition von Führungen und 
KulturvermittlerInnen, Kassaführung, Rechnungs-
administration, sowie vorbereitende Arbeiten für 
die Buchhaltung. 
 

Ihr Profil: Sie besitzen eine kaufmännische 
Ausbildung (vorzugsweise HASCH bzw. HAK) und 
haben schon entsprechende Berufserfahrung 
gesammelt. Zudem verfügen Sie über gute EDV- 
und ausgezeichnete Deutschkenntnisse in Wort 
und Schrift (vorzugsweise auch 
Tschechischkenntnisse). 
 

Ihre Persönlichkeit: Sie sind verlässlich, kom-
munikationsstark, belastbar und selbständig. 
 

Gewünschter Dienstantritt: März 2009, befristet 
 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
samt Gehaltsvorstellung schicken Sie bitte 
bis 26. Sept. 2008 an: personal@noeku.at, z.Hd. 
Frau Mag. Vieröckl, NÖ Kulturwirtschaft 
GesmbH., Kulturbezirk 2, 3109 St. Pölten. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verunreinigungen durch 
Hundekot nehmen wieder zu 
 

Was sein muss, muss sein. 
Darüber gibt es wohl kaum 
Debatten, aber die vielen 
“Hundstrümmerl”, die sich mit 
der Zeit auf Wegen, 
Gehsteigen und Grün-

anlagen sammeln, geben Grund für Unmut. 
Hat man sich entschlossen, die Verantwortung für 
einen Hund zu übernehmen, muss man auch die 
unangenehmen Dinge, wie die Entsorgung des 
Hundekots erledigen. Ein Gehsteig, eine Grüninsel 
oder gar ein Kinderspielplatz sind keine 
Hundeklossetts. Hundekot auf öffentlichen Plätzen 
und Straßen ist nicht nur ein Ärgernis sondern 
auch ein Hygieneproblem. 
Bei dieser Gelegenheit wird auch darauf hin-
gewiesen, dass gemäß den gesetzlichen 
Bestimmungen Hunde an öffentlichen Orten wie 
Schulen, Kinderspielplätzen, Parkanlagen, 
Gehsteigen usw. nur an der Leine und mit 
Beißkorb geführt werden dürfen. 
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Wichtige Informationen 
 

Grünfuttersilierung und 
Gewässerschutz ! 
 
Die Grünfuttersilierung ist aus einer modernen und 
funktionierenden Landwirtschaft nicht weg-
zudenken. Aber neben den Risiken hinsichtlich 
einer ausreichenden Silagequalität und der 
Möglichkeit von Fehlgärungen darf nicht 
vergessen werden, dass selbst bei einer optimalen 
Silierung ein säurehältiger Sickersaft entsteht, der, 
wenn er in ein Gewässer gelangt, erheblichen 
ökologischen Schaden anrichten kann. Denn er ist 
bis zu 200-mal intensiver als ungereinigtes 
Hausabwasser. 
 

In der ersten Woche einer Silierung entstehen 
erhebliche Mengen von diesem wasser-
gefährlichen Silosickersaft. Gelangt der Sickersaft 
in Bäche, Teiche oder in das Grundwasser, wird 
das Wasser nicht nur verschmutzt, sondern es 
wird auch der im Wasser vorhandene Sauerstoff 
sehr rasch für den biologischen Abbau der 
organischen Inhaltsstoffe der Silosickersäfte 
verbraucht. Dadurch kommt es zu Schädigungen 
der Gewässerfauna und –flora, zur Störung der 
vorhandenen Mikrobiologie und das Grundwasser 
wird ungenießbar. Aus diesem Grund darf Gärsaft 
(Silosickersaft) und mit Gärsaft angereichertes und 
verschmutztes Niederschlagswasser nicht in 
Grundwasser und in oberirdische Gewässer sowie 
in die Kanalisation gelangen. 
 

Wenn nun aus einem ungedichteten Feldsilo die 
Gärsäfte austreten und im unmittelbaren 
Nahbereich punktförmig versickern, können 
enorme Schäden nicht mehr ausgeschlossen 
werden. Aus Gründen des Gewässerschutzes sind 
daher auch derartige Gärfuttersilos ohne 
Untergrundabdichtung und Sickerwasser-
erfassung grundsätzlich abzulehnen und daher 
wasserrechtlich nicht einmal bewilligungsfähig. 
 

Nur die dauerhaft sichergestellte, schadlose 
Beseitigung der Silosickersäfte im eigenen Betrieb 
ist vertretbar und zulässig. Verstöße werden mit 
hohen Geldstrafen geahndet 
 
 

 
 

Aktuelles aus der Gemeinde finden Sie auch im 
Internet unter www.dobersberg.gv.at 

 

 

Aktuelles aus der 
Pfarre Dobersberg 
 
Heilige Messen in der Pfarrkirche Dobersberg: 
 

jeweils am Freitag um 19.00 Uhr und 
am Sonntag um 08.45 Uhr 

 
Kanzleistunden im Pfarramt Dobersberg: 
 

Montag und Donnerstag, 09.00 – 10.00 Uhr 
Freitag, 17.30 – 18.30 Uhr 

 
Pfarrer Josef Krahofer ist telefonisch unter 
02843/2313 oder 0664/73586446 erreichbar. 

 
Weitere Informationen folgen in den nächsten 

Pfarrnachrichten! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Baugrund zu verkaufen 
 

In Dobersberg, Ecke Burgrechtstraße – Propst-
Biedermann-Straße, gelangt ein Bauplatz, Gst.Nr. 
761/1, KG 21108 Dobersberg mit einem Ausmaß 
von 829m² zum Verkauf. 
Weitere Infos sind unter 02843/2862 oder 
0664/6343705 erhältlich. 
 

Liegenschaft zu verkaufen 
 

Die Liegenschaft Lärchenfeld 3 (ehemals Ruby) in 
Dobersberg wird meistbietend verkauft. Gebote 
sind bis spätestens 31. Okt. 2008 an Frau Erna 
Hahn, 3843 Dobersberg, Raiffeisenstraße 7, 
Tel. 02843/26522 zu richten. Bei Anboten unter 
€ 20.000,- behält sich die Erbengemeinschaft die 
Zurückweisung des jeweiligen Anbots vor. 
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Für Gartenfreunde 
 

TAG DES GARTENS 
 

Freitag 12. und Samstag 13.September 2008 
 

ganztägig in deiner Baumschule 

Ludwig BauerLudwig BauerLudwig BauerLudwig Bauer    
3843 Dobersberg, Merkengersch 13 

 
Jeder Besucher erhält ein Geschenk! *** Viele Tagesangebote! 

Pflanzengewinnspiel *** Für Speis´und Trank ist bestens gesorgt! 
Kompetente Information und Beratung 

 

Fachvortrag – Obstbaumschnitt 
am Freitag, 12.09.2008 um 17.00 Uhr mit Prof. ÖR Ing. Herbert Eipeltauer 

… erfahren Sie in einem Diavortrag alles über die neuesten Erkenntnisse beim 
Obstbaumschnitt! 

Damit wir ausreichend Sitzplätze bereitstellen können, ersuchen wir um Anmeldung unter 
02843/2387 oder office@baumschule-bauer.at 
 
 

 
 

Kompostplatz Waidhofen/ Thaya! 
 

Wir bieten Ihnen Top-Qualität zu günstigen Erzeugerpreisen! 
 

• Gartenerde     Preis pro 100 lt € 2,10 inkl. MwSt. 
eine Fertigmischung zum Bepflanzen, bestehend aus 1/3 Anteil Biokompost und 2/3 Teilen Erde fein 
abgesiebt 

• Biokompost     Preis pro 100 lt  € 0,90 inkl. Mwst 
fein gesiebter Biokompost der Klasse „A“ der ideale Dünger für Grünanlagen und Gemüsebeete 

• Rindenmulch     Preis pro 100 lt. € 2,40 inkl. Mwst 
• Zierkies 
• Agrarkompost     (Siebung auf 30mm) Preis auf Anfrage! 

 
 

Neuanlegen von Grünflächen leicht gemacht! 
 

Zum Einfräsen von Kompost in den Boden bieten wir unseren Kunden eine 
leistungsstarke Motorfräse an. Durch den Kompost bekommt der Boden 
genügend Nährstoffe, er verfügt dadurch über eine hohe 
Wasserspeicherfähigkeit - verhindert Staunässe, fördert das Bodenlebewesen 
und bleibt locker. 
 

Öffnungszeiten: Jeden Freitag von 8:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr 
 
 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Betriebspersonal, 

Hr. Sauer 0664/8366377 oder Hr. Lintner 0664/2031393 
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Verschiedenes, Veranstaltungen 
 

Musterung in St. Pölten 
 

Die Stellungspflichtigen des Jahrganges 1990 der 
Gemeinde Dobersberg waren am 26. und 27. Aug. 
bei der Musterung in St. Pölten. Bei ihrer Rückkehr 
wurden sie von Bgm. Reinhard Deimel und GGR 
Karl Schlögl begrüßt und zu einem gemeinsamen 
Essen eingeladen. 
 

 
 

Bgm. Deimel und GGR Schlögl mit David Brunner, Alexander 
Bauer, Christopher Redl, Bernd Frei, Alexander Haider, und 
Peter Bauer (nicht am Foto ist Christian Gastinger) 

 
 

USV Raika 
Dobersberg 

 

 

EINLADUNG zum 

Sportlerheurigen 
am 13. und 14. Sept. 2008 
am Sportplatz Dobersberg 

 

 

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Sportverein USV Raika Dobersberg 

 
 

 
 

Einladung zum 

Michaeli-Kirtag 
am Sonntag, 28. Sept. 2008 

in Goschenreith 
 

ab 11.00 Uhr: 
Frühschoppen mit reichhaltigem 

Mittagstisch (Kotelett, Schnitzel, Kuchen, 
Kaffee, ...) 

 

Um Ihren Besuch bittet die 
Freiwillige Feuerwehr Goschenreith 

 

Der Reinerlös dieser Veranstaltung dient zur Anschaffung von 
Einsatzgeräten! 

 

Internationale Tagung 
“Lebenswelten im 
ländlichen Raum” in 
Thaya 
 

Zu diesem breiten Themenkomplex veranstaltet 
die Österreichische Gesellschaft für 
Mittelalterarchäologie eine internationale und 
interdisziplinäre Tagung in Thaya vom 02. Okt. 
2008 bis zum 05. Okt. 2008. Forscher aus 
Österreich, Deutschland, Tschechien und der 
Slowakei werden ihre jüngsten Studien vorstellen 
und zur Diskussion bringen. Neue Fragestellungen 
für zukünftige Forschungen sollen dazu eruiert und 
so die Mittelalterarchäologie Österreichs im 
Konzert der internationalen Forschungen 
weitergebracht werden.  
 

Anmeldungen : www.univie.ac.at/oegm/ oder 
� 01/4277/40472, gabriele.scharrer@univie.ac.at 
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HANDARBEITSKURSE 
 

im Gasthof   BODEN – SAM 

3844  Reibers 41,       Tel.  02843 / 2367 
 

 

SONNENBLUMEN                Nähkurs  3 Std.    €  15,-- 
 

Dienstag  23. September 

 18.30    bis  ca.  22.00  Uhr    ODER 
 

 Samstag  27. September 

 13.30    bis  ca.  17.00  Uhr 
 

Sie nehmen ein bis zwei Sonnenblumen 

             mit nach Hause !!!!! 
 

 

 

BARGELLO     (auch Fieberkurve genannt)  2  EH  á  3 Std. €  35,-- 
 

Beginn   Mittwoch  15. Oktober 

18.30  bis  ca.  22.00 Uhr 
 

 Termin für die zweite Einheit wird  

 mit der Gruppe festgelegt 
 

Es entsteht ein Wandbehang in der Größe von  

                ca.   65 x 85 cm    
 

 

Weihnachtliche STERNE        auf Rasterquick nähen 3 Std.   €  15,-- 
 

 

Montag  10.  November 

18.30    bis  ca.  22.00  Uhr      
 

        ODER 
 

 Samstag  15. November 

 13.30    bis  ca.  17.00  Uhr 
 

              ca.  55 cm   Durchmesser 
 

 

ALLGEMEINE  HINWEISE : 

Für die Kurse nehmen Sie bitte Ihre Nähmaschine und allgemeines Nähzeug (Stecknadeln, Schere, 

Nähseide usw.) mit.     Kursleitung :   Sonja Sam   Handarbeits-Stube aus Waidhofen/Thaya 

Die Kursgebühr (inkl. Unterlagen) ist beim ersten Kurstermin zu bezahlen.  

Anmeldefrist bis  5 Tage  vor Kursbeginn.    (TEL.: 02843 / 2367) 

ANMELDUNG erbeten, da begrenzte Teilnehmerzahl !!!!! 
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                                                                         BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

 
 

Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 
in ganz Österreich 

am Samstag, 4. Oktober 2008, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 
Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.296 Sirenen kann die 

Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 
 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu 
testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der 

Landesregierungen ein 
österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 
 

Bedeutung der Signale 

 

Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 4. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernseher 
(ORF) bzw. Internet (www.orf.at) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen 
befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet 
(www.orf.at) beachten. 
Am 4. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender Heulton 

15 Sekunden 

Achtung! Am 4. Oktober nur Probealarm. 

Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 
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Feuerwehren 
 

FF Riegers 2-facher Bezirkssieger 
 
Wie bereits in den Vorjahren war die FF Riegers 
beim Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb 
besonders erfolgreich. Die Bewerbsgruppe 1 der 
errang in der „Königsdisziplin: Bronze ohne 
Alterspunkte“ einen überragenden Sieg. Die 2. 
Bewerbsgruppe komplettierte mit dem 1. Platz im 
Bewerb „Bronze mit Alterspunkten“ das tolle 
Ergebnis für die FF Riegers Die Ergebnisse der 
Feuerwehren der Gemeinde Dobersberg: 
 

Bronze ohne Alterspunkte (60 Gruppen): 
  1. Riegers 1 (408,89 Punkte) 
18. Goschenreith (388,34) 
29. Reibers-Brunn (380,24) 
35. Schuppertholz (376,68) 
39. Dobersberg 1 (373,52) 

 

Bronze mit Alterspunkte (21 Gruppen): 
  1. Riegers 2 (405,03) 
12. Dobersberg 3 (372,66) 
18. Dobersberg 2 (362,51) 

 

Silber ohne Alterspunkte (25 Gruppen): 
  2. Riegers 1 (395,87) 
25. Reibers-Brunn (325,73) 

Gemeinsam mit dem Bezirksfeuerwehr-
leistungsbewerb fanden auch die Bezirksbewerbe 
der Jugendfeuerwehren statt. Die Feuerwehr-
jugend der FF Dobersberg erreichte diesmal von 7 
Gruppen die Plätze 1 und 6. Beim Landestreffen 
der NÖ Feuerwehrjugend Anfang Juli in Mauer-
Öhling wurde mit den Platzierungen 8 und 9 in 
Bronze sowie 3 in Silber die Qualifikation für den 
Bundesbewerb in Villach geschafft. An diesem 
Bewerb, der von 29. bis 30. Aug. ausgetragen 
wurde, nahmen 45 Gruppen aus ganz Österreich 
teil. Mit dem schönen 23. Platz ist man auf Grund 
der Leistungsdichte durchaus zufrieden. Sieger 
wurde die Gruppe aus Tragwein in OÖ. 
 
 
 

 

 

Die Marktgemeinde Dobersberg 
gratuliert den Bewerbsteilnehmern 
sehr herzlich zu ihren Leistungen 
bei den Leistungsbewerben. 

 

 

 

Neue Freizeitleiberl für die 
Feuerwehrjugend Dobersberg 
 

Auf Grund der hervorragenden Leistungen bei den diesjährigen FJ Leistungsbewerben in Mauer-Öhling 
und die Qualifikation für den 17. Bundesfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Villach sponserten spontan 
5 Gewerbetreibende den Mitgliedern und Betreuern der FJ Dobersberg neue Freizeitleiberl. 
Die Übergabe der Leibchen erfolgte am 10. August beim schon zur Tradition gewordenen Grillfest 
"Eltern und Feuerwehrjugend". Die FJ Dobersberg bedankt sich recht herzlich dafür. 
 

 
 

knieend: Kdt. Franz Eggenhofer, Johann Traxler, Stefan Josef, Thomas Strommer, Alexander Ringl, Patrick Mödlagl, Dominik 
Meller, Manuel Meller, Mario Wanko, Andreas Haidl, Johann Traxler 
stehend:Abschnittskdt. Friedrich Goldnagl, Bgm. Reinhard Deimel, Patrick Haidl, Rainer Christ, Maximilian Walter, Bernhard 
Klutz, Alexander Weber, Bernhard Traxler, FJF Thomas Gastinger, Rene Losert, Sebastian Traxler, FJF Markus Bauer, 
Bernhard Meyer, Lukas Binder, Michael Prinz, Georg Strommer, Nikolaus Tuna, Martin Weber, Andreas Wanko, Daniel 
Goldnagl, FJF Christian Androsch, Thorsten Witzmann, Jakob Tuna, FJF Johannes Haider, Ing. Harald Tuna, FJF Gerhard 
Holzinger und Franz Plei           Foto (Raphael Tuna/FF Dobersberg) 
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Feuerwehren, Senioren 
 

 

Wirtschaft sponsert 
neue Feuerwehrhelme 
 

Durch den Totalschaden am Tanklöschfahrzeug 
der Feuerwehr Dobersberg bei der 
Hochwasserkatastrophe im Juni 2006 und des 
dadurch bedingten Neuankaufs eines 
Rüstlöschfahrzeuges musste die notwendige 
Anschaffung von modernen Einsatzhelmen aus 
finanziellen Gründen abgesagt werden. Da die 
Sicherheit der Einsatzkräfte jedoch an erster Stelle 
steht, wurde die Dobersberger Wirtschaft zu einer 
Helm-Aktion eingeladen. Nicht zuletzt aufgrund 
des tagelangen Einsatzes beim Hochwasser 2006, 
wo auch zahlreiche Betriebe stark in Mit-
leidenschaft gezogen wurden, war die Spenden-
freudigkeit der Unternehmen sensationell. 
Der Firmenabend des Dobersberger Voksfestes 
bildete den Rahmen für die feierliche Übergabe 
der Helme. Der Kommandant der Feuerwehr 
Dobersberg HBI Franz Eggenhofer konnte 38 
Helme im Wert von jeweils ca. € 200,- in Empfang 
nehmen, und bedankte sich bei den 
Firmenvertretern im Namen aller Feuerwehr-
mitglieder für die großartige Unterstützung. 

 

 
 
 
 
 

Senioreninformation der 
Ortsgruppe Dobersberg 
 

An unserem Wandertag durch den Naturpark 
Dobersberg beteiligten sich ca. 90 Senioren. Bei 
Kaffee und Kuchen verbrachten wir anschließend 
einen gemütlichen Nachmittag in der 
Jausenstation Rosenmaier. 
 

Mehr als 30 Senioren nahmen von 2. bis 7. Sept. 
an der Reise zur Ostsee nach Rügen, Rostock 
und Schwerin teil. 
 

Unter dem Motto „Bewegung ist Leben“ beginnt 
unser Seniorenturnen wieder am Donnerstag, 
11. Sept. 2008 von 16.30 – 17.30 Uhr im 
Turnsaal der Hauptschule Dobersberg. Alle 
Senioren, ob Männer oder Frauen, sind dazu 
herzlich eingeladen. 
 

Die Obfrau 
Elfriede Eggenberger  e.h. 

 

 
 

 

 
 

HBI Eggenhofer mit den anwesenden Vertretern der Sponsoren (siehe Infobox) bei der Helmübergabe  
am Dobersberger Volksfest          Foto (Raphael Tuna/FF Dobersberg) 

 
An der Helmaktion der Feuerwehr Dobersberg haben sich folgende Firmen beteiligt: 
 

Ordination Dr. Johann Atanasov, Dobersbergerhof Familie Barta, Gasthaus Rudolf Böhm, 
Malermeisterbetrieb Thomas Burian, Ordination Dr. Josef Dörrer, Kaufhaus Margarethe Eggenberger, 
Meisterdach Herbert Eschelmüller, Trafik Hubert Floh, Fleischerei Horst Handl, Schlosstüberl Karl Handl, 
Tischlerei Lambert Handl, HEWA Technical Services & Trading, Spedition Koch, Installationen Ing. 
Norbert Kollenz, Baufirma Kuben, Reifencenter Otto Kühhas, Raiffeisen Lagerhaus Waidhofen/Thaya, 
Stadtpub Löffler, Holzbau Longin, Tischlerei Gottfried Ludik, Autohaus Edwin Miksche, Raiffeisenkasse 
Dobersberg-Waldkirchen, Kaufhaus Riederich, Kaufhaus Schmöger, Elektro Stoifl, Umweltbetriebe Ing. 
Harald Tuna, Waldviertler Sparkasse von 1842, Bäckerei Helmut Weber, AVIA Tankstelle Günther Wühl, 
Restaurant Birgit Zuba-Safer, Landmaschinen-KFZ Franz Zuwach sowie einige Spender die ungenannt 
bleiben wollen 
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Floh im Ohr 
Komödie von Georges Feydeau 

mit Alexander Pschill, Alexander Waechter, Sona MacDonald, uva. 

im Theater in der Josefstadt 

Samstag, 15. November 2008 

Beginn: 19:30 Uhr 

Inhalt: 
Victor-Emmanuel Chandebise, Direktor der Boston Life Company in Paris, vernachlässigt seine Frau. 

Diese ist alarmiert und beschließt, seine eheliche Treue durch ein fingiertes Rendezvous in einem 

zweifelhaften Etablissement auf die Probe zu stellen. Mit dieser weiblichen List setzt sie einen 

Mechanismus in Bewegung, der rasch außer Kontrolle gerät.  

Fallensteller, Jäger, Gejagte, Warner geraten – ahnungslos –  in die immer schneller rotierende 

Maschinerie der Handlung. Denn nur das Publikum weiß, dass Chandebise einen Doppelgänger besitzt, 

den Hoteldiener Poche, der ihm in Wesen, Stimme und Aussehen so absolut ähnlich ist, dass sich alle –

 Raymonde, der Hausarzt, der Kammerdiener und der Chef Poches – täuschen lassen.  

Floh im Ohr - eine brillante Verwechslungskomödie, die mit Witz und Charme 

fasziniert – ein Stück, das Sie sich nicht entgehen lassen sollten! 

Reiseleitung: Anita Fröhlich: 0664 6325138 oder 02843 2779 

Anmeldeschluss: 10. Oktober 2008 
 

 

Buspreis:  ca. € 13.- bis € 15.- 
 

Abfahrt in Dobersberg ca. 14:00 Uhr, sodass wir uns vor der Vorstellung noch stärken können, 

voraussichtliche Ankunft in Dobersberg ca. 24:00 Uhr. 

Genießen Sie einen angenehmen Abend in gemütlicher Atmosphäre! 
  

 Ich freue mich auf Ihre Anmeldung! 
 

 

 GR für Jugend, Familie und Kultur 


